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er Durchmarſch ruſſiſcher Truppen durch Rumänien

Starke engliſch franzöſiſche Angriffe geſcheitert
e B Die Baſler Blätter melden aus Mailand Der Amtliche Meldung der Heeresleitung

Secolo berichtet daß bereits am letzten Freitag abend der
Durchmarſch ruſſiſcher Truppen durch Rumänien begonnen
habe

Der mißglückte Durchbruchsverſuch durch
die ſiebenbürgiſchen Grenzpäſſe

e B K u k Kriegspreſſequartier 29 Auguſt
Die rumäniſche Kriegserklärung der bereits geſtern

anmittelbar Angriffe ſtäkerer Abteilungen
gegen unſere Grenzwachen folgten hat die Heeres
leitung der Verbündeten nicht unvorbereitet getroff n Jn
den Verteidigungsſtellungen ſtehen kriegsgewohnte Truppen
unter bewährter und landeskundiger Führung bereit Die
ganze Operationslinie in Siebenbürgen gehört zum Vefehls
bereich der Heeresgruppe Erzherzog Karl Die erſten rumä
niſchen Vorſtöße erfolgten gegen den Rotenturmpaß den
Törzburger Paß und den Tömöspaß Ein bis zwei rumäniſche
Bataillone hatten ſich noch vor der Kriegserklärung hart an
den Rotenturmpaß herangeſchoben über den die Eiſenbahn
nach Hermannſtadt führt und der mit 360 Metern Meeres
höhe der niedrigſte unter den Siebenbürger Gebirgspäſfen
iſt Die Angreifer verſuchten die Grenzſperre zu durch
brechen wurden aber von der k u k Grenzwache nach kurzem
Feuergefecht zurückgejagt Längs des Oberlaufes der Dim
bovita vorgehend griffen die Rumänen den 1249 Meter
hohen Törzburger Paß an fanden die Verteidiger aber auch
hier auf ihrer Hut Eine dritte feindliche Stoßgruppe
näherte ſich lüngs der Bahn und der Straße Plojeſti Kron
tadt über die königliche Sonmerreſidenz Sinaiag dem
Tunnel der vor der rumäniſchen Grenzſtation Predeal ins
Tömöstal führt und nahm gleichzeitig den 1040 Meter hohen
Tömöspaß unter Feuer Auch hier mißlang dem Gegner
der verſuchte Einbruch ins Burzenland

d W

Der Rotenturm Paß
Der in dem öſterreichiſchungariſchen Bericht erwähnte

KotenturmPaß liegt an der alten aus Rumänien in das
wefe von Siebenbürgen führenden Verkehrsſtraße und hat
eit alters als Operationsſtraße von Rumänien nach Sieben
vürgen große militäriſche Bedeutung beſeſſen Die zweite
Stelle an der die erſten Schüſſe zwiſchen den Vortruppen
unſerer Verbündeten und den Rumänen gewechſelt wurden
nämlich die Päſſe ſüdlich und ſüdweſtlich von Braſſo liegen
90 bis 120 Kilometer öſtlich des Rotenturm Paſſes Die
Stadt Braſſo deutſch Kronſtadt und rumäniſch Braſioven
genannt liegt ebenfalls am Südrande einer 13 Kilometer
nördlich des Hauptpaſſes befindlichen Ebene Es liegt an der
wichtigen Eiſenbahnlinie Budapeſt Großwardein Predeal
ſattel Bukareſt Hermannſtadt und Braſſo waren in
früheren Zeiten ſtark befeſtigt und haben oſt vor ihren
Mauern die feindlichen Eindringlinge geſehen Heute liegt
ihre Stärke in den tapferen Verteidigern der transſylva
Fiſchen Päſſe

Rumäniens Ueberrumpelungsverſuch
VTB Peſt 29 Auguſt Der Peſter Lloyd meldet in

einem Wiener Bericht über die rumäniſche Kriegserklärung
Die mit der eigenhändigen Unterſchrift des rumäniſchen

iniſters des Auswärligen verſehene Note die um
Ahr überreicht wurde kündigte an daß Rumänien

ſich um 9 Uhr alſo eine Viertelſtunde ſpäter als
riegszuſtande mit der Monarchie befindlicher

lärtk Die Abſicht der Ueberrumpkung deren Aus
führung mit den yiumpſten Mitteln verſucht wurde liegt klar
lage und wird überdies durch eine Reihe weiterer Momente
is zur Gewißheit erhärtet Die Wahl des Sonntags zur Ueber

tewung der Noke läßt erkennen daß Britianu uns zu überſchen gedachte Auch die ilalieniſche Regierung ließ Jinergen

2 Kriegserklärung an einem Sonntag überreichen In Rom
wie in Bukareſt nahm man alſo offenbar an daß der Geſandte
z Sonnkag am Ballhausplahe keinen zur Uebernahme de

riegserklärung auforiſierlen Beamten antreffen daß die Note
n Nacht liegen bleiben und ſich fo ein Vorſprung von einigen

nden für die militäriſchen Oxerationen erzielen laſſen werde
umänien iſt wie jetzt mitgeteilt werden kann ſeit drei
ahrzenken an uns durch ein Bündnisgeknüpft das

mer wieder zuletzt 1912 während der Bälkanwirren er
g zuert wurde Rumäniſche Feikungen in den letzten

onaken wiederholt behaupiet mit der durch den Abfall Jtaliens
holgten Auflöſung des Dreibundes ſeien auch die Verpflichdende Rumäniens en die Mi mehe Leſhen Dem

Aacniber kann feſtgeſtellt werden daß der Bündnisverkrag mit
e

s daß mithinu e ei BVer tinänens weder fernen noch ſah das miſdee Leben

n

WTB Großes Hauptquartier 29 Auguſt
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Jn vielen Abſchnitten der Front machte ſich eine er
höhte Feuertätigkeit des Feindes bemerkbar Jm
Somme und Maasgebiet nahm der Artilleriekampf wieder
große Heftigkeit an Nördlich der Somme wieder
holten ſich die mit erheblichen Kräften unter
nommenen engliſchen Angriffe zwiſchen Thiepval und
Pozières Sie ſind blutig geſcheitert Zum Teil
führten ſie zum Nahkampf der nördlich von Ovillers mit Er
bitterung fortgeſetzt wird Mehrere Handgranatenangriffe
wurden am Delville Walde und ſüdöſtlich von Guillemont ab
gewieſen Rechts der Maas griffen die Franzoſen zwiſchen
dem Werk Thiaumont und Fleury ſowie im Berg
walde an Jm Feuer der Arttillerie der Infanterie und
Maſchinengewehre brachen die Angriffswellen zu
ſammen

Schwächere feindliche Vorſtöße ſüdlich und ſüdöſtlich von
St Mihiel blieben ohne Erfolg

Drei feindliche Flugzeuge ſind im Luftkampf abgeſchoſſen
und zwar eins ſüdlich von Arras zwei bei Bapaume Ein
an fiel öſtlich von St Quentin unverſehrt in unſere

Hand

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt im allgemeinen unverändert

gaſt An einzelnen Stellen war die Feuertätigkeit etwas leb
after

es zu Jnfanteriekämpfen nördlich des Dnjeſtr wurden hei
r ſchwacher ruſſiſcher Angriffe über 100 Gefangene ge

macht

Jn den Karpathen fanden Zuſammenſtöße mit
ruſſiſch rumäniſchen Vortruppen ſtatt

Bei Burſztyn an der Gnila Lipa wurde ein ruſſiſches
Flugzeug im Luftkampf zur Landung gezwungen

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine Ereigniſſe von beſonderer Vedeutung

Oberſte Heeresleitung

Der Reichskanzler im Großen Hanpt
quartier

WTB Berlin 29 Auguſt
ins Große Hauptquartier abgereiſt

Der Reichskanzler iſt

Bratianus Doppelſpiel
Wie die Reue Freie Preſſe von diplomatiſcher Seite

erfährt hat Bratianu noch am Sonntag früh den öſter
reichiſch ungariſchen Geſandten Graf Cernin empfangen und
ihm erklärt er könne wolle und werde die Neutralität er
halten und der Kronrat der nachmittags ſtattfinde werde
es beweiſen Mittlerweile war aber das Schriftſtück welches
die Kriegserklärung enthielt und mit der eigenhändigen
Fertigung des Miniſters des Aeußeren Porumbaru ver
ſehen war bereits im Beſitz des rumäniſchen Geſandten in
Wien Am 26 vormittags wurde Graf Cernin vom König
empfangen der erklärte er wolle keinen Krieg und hoffe daß
der Kronrat ſich in neutralem Sinne entſcheiden werde

Der Verräterlohn
e B Budapeſt 29 Auguſt Nach einer Bukareſter

Meldung der Diminegta ſichert der Vertrag der
Entente mit Rumänten dieſem ganz Sieben
bärgen Südungarn und ſoweit von Rumänen bewohnt auch die Bukowina und
Czernowitz zu Wenn Rumänien auch gegen Bulgarien
in Aktion treten müßte kann es mit dem Gebiet zwiſchen
Ruſtſchuk und Warna ſeine Grenzen korrigieren Dieſe Ge

ter Rumänien auch ohne Eroberung mit den Waffen
erhalten e

ne

Der nachdenkliche Filipeseu
Die Bukareſter Libertatea ſchreibt Wir ſind in der

Lage intereſſante Aeußerungen Filipescus des Führers der
rumäniſchen Kriegspartei mitzuteilen aus denen hervor
geht daß der geweſene Miniſter die rumäniſchen Kriegsaus
ſichten nicht mit voller Zuverſicht beurteilt Aus ſehr glaub
würdiger Quelle entſtammen Aeußerungen Filipescus die
er vor einigen Tagen machte Ein Eingreifen Rumäniens
in den Krieg ſagte Filipescu erſchwert die aktive Teilnahme
Bulgariens an der Seite der Zentralmächte weſentlich Die
Front unſeres Krieges von den Karpathen und der Donau
zur neuen Dobrudſcha macht etwa 1400 Kilometer aus Zur
Verteidigung dieſer Grenzen ſind wenigſtens 1400 000 Sol

Weſtlich des Stochod bei Rudka Czerwiſzce kam

folgen will Rumänien verfügtaber ſelbſt über
die Hälfte dieſer Menge nicht weshalb wir dar
auf rechnen müſſen daß Sarrail völlig beſiegt wird oder
Rußland uns eine halbe Million Mann zur
Verfügung ſſtellt Jm letzteren Falle iſt die Beant
wortung der Frage wichtig wer den Oberbefehl führen ſolh

Rußlands Druchk
T U Budapeſt 29 Auguſt Steagul erklärt daß der

Entſchluß zur Kriegserklärung an Oeſterreich Ungarn durdkRußland ſtark beeinflußt worden ſei Miniſterpräſident
Bratianu habe alle Mittel verſucht um die folgenſchwere
Entſcheidung hin auszuſchieben Die ruſſiſche Re
gierung habe der rumäniſchen jedoch kategoriſch zu ver
ſtehen gegeben daß ſie nicht gewillt ſei auch nur eine Stunde
lang zu warten und beſtand unter Drohung auf eine ſo
fortige Entſcheidung Miniſterpräſident Bratiann
befand ſich alſo zwiſchen zwei Feuern und konnte weder vor
wärts noch rückwärts Die Kriegserklärung erfolgte viel
früher als man ſelbſt in Ententekreiſen erwartet hatte

Durch
Das Kriegsungewitter hat ſich noch dichter zuſammen

gezogen die Schar unſerer Feinde iſt um zwei Treubrüchige
vermehrt worden Wir wären keine Menſchen wenn uns
nicht ſo etwas wie Schauder an die Herzen griff ob der Aus
dehnung und Verlängerung des Blutbades das nun ſchon
über zwei Jahre den Erdball heimfucht wenn uns nicht ſo
etwas wie Trauer und Wehmut erfüllte ob des wilden Aus
bruchs der Leidenſchaften der wie ein Brand im dürren
Walde immer neue Gebiete ergreift

Aber die neue Flammenlohe die an zwei Stellen zu
gleich aufſpringt gilt unſerem Herd und unſeren
Heimſtätten das läßr uns Schauder und Wehmut ver
geſſen und drückt uns die Waffen der Abwehr feſter in die
Hand Wir haben eine vielfache Uebermacht beſiegt in zwei
langen Kriegsjahren wir haben unſere Feinde zu Paaren
getrieben die uns umſtellt hatten nach jahrzehntelanger
Einkreiſung und uns nun zuſammenſchießen wollten wie das
Wild auf der Treibjagd und wir haben einen Wall von
Eiſen und Feuer aufgerichtet in ihren Ländern gegen den
ſie mit all ihrer Uebermacht immer noch vergeblich anrennen
Sie ſollen es auch fürderhin daran ſollen Jtaliener wie
Rumänen nicht einen Pfifferling ändern Jm Gegenteil
Wohl danken wir es unſerem ſcharf geſchliffenen Schwerte
der guten militäriſchen Rüſtung daß wir den Anſturm der
Uebermacht brachen und den Krieg in einer Kette von
Siegen in die feindlichen Länder tragen konnten Wohl war
es unſere überlegene Führung die überall das Geſetz des
Handelns an ſich riß die die Ruſſen bei Tannenberg ſchlug
und den Durchbruch bei Gorlicze vollbrachte die Serbien er
oberte die immer am rechten Ort die rechten Truppen ver
ſammelte um die ſtrategiſchen Pläne der Feinde kläglich zu
ſchanden zu machen Aber weder unſere Waffen noch unſere
Führung hätten uns etwas genützt wenn ſtolzer deutſcher
Mannesmut nicht hinter ihnen geſtanden und die niever
ſagende Kraft geliefert hätte die ſich aller feindlichen Ueber
macht überlegen erwies

Und dieſe Kraft wird des ſind wir gewiß den beiden
neuen Feinden gegenüber noch wachſen Die Verachtung dle
wir gegen die Raubgier empfinden die ſie ihre Bündnfks
pflichten brechen ließ um bei der Teilung der Beute nicht
übergangen zu werden wird nur noch von dem Mitleid er
reicht das wir mit ihrer politiſchen Ohnmacht empfinden die
ſie zu Heloten Englands und Rußlands macht Und dieſe
Feinde ſollen uns ſchrecken Wir wiſſen unſere Gegner ſind
einander wert und es iſt eine Ehre von ihnen gehaßt und
angegriffen zu werden Unſere Waffen ſind ſtark
wie am erſten Tag und unſere Führer haben längſt
ihre Pläne fertig um auch den neuen Feinden wirkſam zu
begegnen Unſer Kampfesmut aber flammt höher denn je
Die Raubſchar iſt beiſammen die uns Herd
und Heimat plündern will nun ſollen Michels
ſtärkſte Hiebe fallen Durch

Die rumäniſchen Feſtungen
ſind noch unter König Karol angelegt worden und zwar
gemäß der damaligen politiſchen Richtung durchweg ſo daß
ſie einen Angriff nicht aus den Karpathen ſondern aus Beſ
arabien d h Rußland vorausſetzen Dieſe befeſtigte Linie

ſtühzt ſich an der Moldau auf die Linie des unteren Sereth
von Focſani bis Galatz wobei alſo der gänzlich flache und
offene öſtliche Teil der Moldau zwiſchen Sereth und Pruth

daten notwendig wenn man das Primärgeſetz der Strategie einem ruſſiſchen Einmarſch preisgegeben würde Ob in den
auf jedes Meter mindeſtens einen Soldaten zu itellen be letzten Jahren in den Karpathen Sperrforts von größerem
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n ren e
Serte angelegt worden ſind iſt unbekannt Verteldigungsntrum er Wale iſt das von dem Belgier Brialmont
ammende ausgedehnte Befeſtigungsſyſtem der Hauptſtadt
Pukareſt

Die Führer der rumäniſchen Armee
Braſſo S Grenze 27 Auguſt Die rumäniſche

Regierung z ihre militäriſchen Vorbereitungen in unge
ſchwächtem Maße fort So wird als Kommandant der
J Armee bereits General Culcer als Kommandant der
2 Armee General Avereſcu und als Kommandanten der
3 und 4 Armee die Generale Aslan und Breſan ge
nannt

V

Die Stimmung in Oeſterreich
Das Wiener Fremdenblatt ſchreibt zur rumäniſchen

Kriegserklärung
Die Note der rumäniſchen Regierung iſt ein Dokument

unerhörteſter Schamloſigkeit und Rumänien iſt der trau
rige Ruhm erblüht ſelbſt Jtalien an Niedrigkeit über
troffen zu haben das wenigſtens einige Wochen vor der
Kriegserklärung den Bündnisvertrag mit Oeſterreich
Ungarn einſeitig außer Kraft ſetzte Rumänien aber war
bis geſtern neun Uhr abends noch unſer Verbündeter Das
umäniſche Kabinett hob den Bündnisvertrag einfach durch
die Kriegserklärung auf Jn der Geſchichte ſteht dieſer un
vermittelte Sprung vom Bündnis in den Krieg einzig da
Noch widerlicher erſcheint die abſcheuliche Perfidie Bratia
nus und Genoſſen durch den Umſtand daß noch anläßlich der
Ankündigung des geſtrigen Kronrates in Bukareſt die
Sprachrohre der rumäniſchen Regierung das Treiven Fili
pescus und Take Jonescus mit Entrüſtung und Hohn
geißelten und jene Politiker an den Pranger ſtellten die
aus der Beratung des Königs mit hervorragenden Männern
des Staats beunruhigende Schlüſſe ziehen wollten Auch der
Umſtand daß der Beginn des Krieges mit der Ueberreichung
der Kriegserklärung zuſammenfällt iſt ein Ereignis welches
ohne Beiſpiel in den Annalen der Diplomatie daſteht
Rumänien hat alle Rückſichten die Anſtändigkeit Selbſt
achtung und Sittlichkeit erfordern mit Füßen getreten und
iſt man hätte das nicht für möglich gehalten auf eine
noch tiefere Stufe geſunken als ſelbſt Jtalien Es iſt ein
leuchtend daß zwiſchen der italieniſchen Kriegserklärung an
Deutſchland und der rumäniſchen Kriegserklärung an
OeſterreichUngarn ein innerer Zuſammenhang beſteht und
daß das gemeinſame Vorgehen der beiden Verräter das Er
gebnis eines Komplottes iſt Par nobile fratawn, Wir be
neiden unſere Feinde wahrlich nicht um die Freundſchaft
Rumäniens und Jtaliens welche den Preis des Eidbruches
und der Verräterei in der Geſchichte davongetragen haben

Wie die Hilfe Jtaliens im vorigen Jahre Oeſterreich
Angarns und Deutſchlands Siegeszug im Oſten nicht aufzu

e vermochte wie trotz des Eidbruches des Königs Viktor
Emanuel die Befreiung Polens von der ruſſiſchen Herrſchaft
nicht verhindert wurde ſo wird auch der heimtückiſche und
nichtswürdige Ueberfall Rumäniens nicht imſtande ſein die
Wage des Krieges zu unſeren Ungunſten emporſchnellen zu
laſſen Wir haben uns ſchon lange mit dem Gedanken der
Möglichkeit des Krieges mit Rumänien vertraut gemacht
alle Vorbereitungen ſind wohl getroffen um dem neuen
Feind mit Erfolg begegnen zu können Unſere Wachſamkeit
wurde nicht getäuſcht durch das heuchleriſche Komödienſpiel
as die rumäniſche Regierung mit unübertrefflicher Tücke

aufführte und das ganze Verhalten Bratianus während des
Welkkrieges von der Nichteinhaltung des Vertrages vei
Ausbruch des Weltkampfes angefangen bis zum Uebergang
ins feindliche Lager war ein ſolches daß die Monarchie ſich
mit der Möglichkeit eines gegneriſchen Rumäniens immer
mehr vertraut gemacht hat Nunmehr iſt die Maske ge
fallen und aus einem heimlichen Widerſacher iſt Rumänien
zu unſerem offenen Feind geworden Jhm werden ſein
Treubruch und Verrat ebenſowenig zum Glück und Vorteil
gereichen wie Jtalien Die rumäniſchen Staatsmänner die
den Namen ihres Landes mit ſo Heiſpielloſer Schmach be
n werden einſt von ihrem Volk verflucht werden wegen

es furchtbaren Unheils das ſie über dieſes herauf
eſchworen Mit ergrimmtem Gemüt und gerechtem Zorn

aber auch mit Ruhe und Zuverſicht treten wir in dieſen neuen
uns aufgezwungenen Kampf ein feſt entſchloſſen auch dieſenvwerräteriſchen Sundes genoſſen niederzuwerfen

Wir fürchten uns nicht
Graf Julius Andraſſy erklärte dem Vertreter des

Az Eſt Rumäniens Kriegserklärung iſt ein räuberiſcher
Angriff eine furchtbare Korruption hat dieſen Krieg vor
bereitet wir fürchten uns jedoch nicht da Siebenbürgen von
der Natur aus ſehr ſtark iſt wir rechneten längſt mit dieſer
Sefahr und ſind nicht unvorbereitet Alle Ungarn wiſſen
daß ſie für ihre Exiſtenz kämpfen ohne Siebenbürgen gibt
es kein Ungarn und jſt auch keines denkbar Wir müſſen bis
zum letzten Mann kämpfen um den furchtbaren Verrat zu
rächen Möglicherweiſe wurde Rumänien durch das Vor
drängen Bulgariens auf der Salonikifront zu raſche
rem Eingreifen gedrängt Das Gros des rumäniſchen
Bauerntums fürchtet den Krieg und auch ein Teil der
Politiker iſt davon überzeugt daß Rumänien Nägel in
ſeinen eigenen Sarg ſchlägt Was immer auch geſchehen
wöge wir werden bis zum letzten Atemzuge kämpfen

J Ungarn wird Rache an Rumänien nehmen
e B Budapeſt 29 Auguſt Der Präſident des Abgeord

netenhauſes Paul Besöthy erklärte Der Entente iſt es durch
Anwendung unerhörter Mittel gelungen Rumänien in den
Krieg zu treiben Die ungariſche Nation wird mit äußerſter
Entſchloſſenheit den Raubzug ihres Nachbarn rächen und der
teufliſche Plan unſerer Gegner wird an unſerer und der Kraft
unſerer Bundesgenoſſen ſcheitern Wir dürfen dieſe neueſte
Wendung nicht vering ſchätzen allein wir können poll Zu
verſicht der Zukunft entgegenſehen

Beſchlagnahme der rumäniſchen Guthaben
Berlin 29 Auguſt Nach Eintritt des Kriegszuſtandes

git Rumänien werden alle ſtaatlichen Guthaben
Rumäniens beſchlagnahmt Den Banken und
Großfirmen werden unter Hinweis auf die Vorſchriften des
Geſetzes über den Belagerungszuſtand alle Zahlungenaus bei ihnen beruhenden Privatguthaben rumäniſcher
r ange öriger und rumäniſcher Geſellſchaften per

oten
Vanken und haben die Höheguthaben an das der Privatauthahben

riteren e vorzunehmen

an das Reichsamt des Jnnern binnen drei Tagen ſchriftlich

anzuzeigen

in Handſchreiben des Kaiſers an denein s ſag enkönig
nkfurter Jeitung meldet aus Bukareſt Wiedie Die Aſre e eiwie der deutſche ine

von dem Busſche gelegentlich einer Audienz am Mittwoch
dem Sir di ein eigenhändiges Schreiben des
Kaiſers Wilhelm

Erzherzog Friedrich an die k u K Truppen
WTB Wien 28 Auguſt Heute iſt folgender Armee

Oberkommando Befehl erkaſſen worden
Soldaten Kriegskameraden Jch habe Euch mit

teilen laſſen daß in der Reihe unſerer Gegner ein neuer
Feind n t iſt das Königreich Rumänien Euer
ehrlicher Soldatenſinn wird für dieſen räuberiſchen Ueber
fall das richtige Maß an Verachtung finden Wir haben
in den vergangenen Jahren manche ſchwere Stunde über
wunden Wir werden auch den neuen Strauß in Ehren

t e r u r gen desAllerhöchſten Kriegsherrn getreu Gott mihöchit z ß Wchetpog Friedrich Feldmarſchall

Die Rumänen
Eigentlich wird ſchon ſeit mehr als 150 Jahren mit dem

jüngſten Feind der Mittelmächte mit den Rumänen ge
fochten Aber es war ein wiſſenſchaftlicher Streit der aus
getragen wurde und die Literatur die darüber zutage trat
kann man füglich als Kriegsliteratur bezeichnen Es Han
delt ſich dabei um die Frage nach der Herkunft und Abſtam
mung der Rumänen

Anfangs der ſiebziger Jahre des achtzehnten Jahr
hunderts brachte der Student Konſtantin Hadgi Tzehani
aus Moſchopolis in Mazedonien ein Büchlein des Protozops
Theodor Kavalliotis über die walachiſchen und albaniſchen
Sprachen nach Halle das er dem dortigen Philoſophie
Profeſſor Johann Thunmann ſchenkte Dieſer wurde dadurch
zu einer eigenen wiſſenſchaftlichen Arbeit angeregt die 1774
unter dem Titel Ueber die Geſchichte und Sprache der
Albaner und Walachen im Druck erſchien Darin ſtellte er
die Theorie auf daß ſich die alten Thrazier diesſeits der
Donau trotz der Verheerungen der Völkerwanderung er
halten hätten Sie ſeien dann mit der lateiniſchen Sprache
römiſcher Koloniſten vertraut geworden hätten ſie aber auf
eigene Weiſe entwickelt ſo daß ſchon Ende des ſechzehnten
Jahrhunderts die Spuren einer beſonderen walachiſchen
Sprache zu finden ſeien Thunmann behauptete alſo daß
die heutigen Rumänen im großen und ganzen die Nach
kömmlinge jener Thrazier ſeien die unter dem Namen
Geten und Dazier eine ſo große Rolle in der alten Geſchichte
geſpielt hätten

Jhm ſtellte ſich bald der Wiener Forſcher Sulzer in einer
Geſchichte des transalpiniſchen Daziens das 1701 in Wien
erſchien entgegen Er kam auf Grund ſeiner rechtsgeſchicht
lichen und ſprachlichen Forſchung zu dem Schluß daß die
walachiſche Nation anderswo entſtanden ſein müſſe da es
doch feſtſtehe daß die eigentlichen Walachen mit den Kuzo
walachen in Mazedonien faſt dieſelbe Sprache gemein hätten
Es ſei alſo unwahrſcheinlich daß ſich die Walachen während
der Völkerwanderung erhalten hätten ohne von den Völ
kern die über ihr Gebiet ſtürmten nur ein einziges Wort
im Sprachſchatz anzunehmen Sulzer behauptete die
Walachen ſeien einſt auf römiſchem Boden angeſiedelt ge
weſen dort ſei auch ihre Sprache entſtanden und erſt ſpäter
gegen das elfte Jahrhundert in das Gebiet des heutigen
Rumänien getragen worden

Dieſe Wanderungstheorie fand raſch Anklang Sie
wurde 1794 von dem Wiener Gelehrten J Ch Engel weiter
ausgebaut Er meinte daß die aus Geten und römiſchen
Pflanzbürgern beſtehende Bevölkerung Daziens während
der Völkerwanderung von Aurelian über die Donau etwa
in das heutige Bulgarien zurückgenommen worden ſei
Hier hätten ſie ſich mit der anſäſſigen ſlaviſchen Bevölkerung
weiter vermiſcht und ſeien im Jahre 811 wieder über die
Donau zurückgekehrt

Die neue Theorie wurde namentlich von rumäniſchen
Gelehrten lebhaft bekämpft Erſt Mikloſich ſuchte ſie wieder
zu Ehren zu bringen Seiner Anſicht nach ſtammen die
Rumänen von jenen Römern ab die Trajan zu Anfang des
2 Jahrhunderts in Dazien anſiedelte Aurelian jedoch
wieder nach Möſien zurückführte Hier ſeien dann noch ſlove
niſche Elemente hinzugekommen und erſt nach der Völker
wanderung ſei dieſes inzwiſchen zu einer Einheit verſchmol
zene Gemiſch wieder in die alten Sitze zurückgeflutet

1871 rückte Robert Rösler mit einer neuen Hypotheſe
auf Nach ihm iſt die rumäniſche Sprache in Theſſalien
Mazedonien Möſien und im inneren Jllyricum entſtanden
die während der Römerherrſchaft vollſtändig romaniſiert
worden ſeien Durch Vermiſchung mit bulgariſchen Slaven
ſeien ſlaviſche Elemente in die Sprache gekommen Den
walachiſchen Staat läßt auch er durch eine gemeinſame Aus
wanderung entſtehen Julius Jung trat dieſer Anſicht
energiſch entgegen Er nimmt es als erwieſen an daß die
römiſchen Koloniſten von Aurelian aus Dazien zurückge
zogen worden ſeien Es ſeien aber nur dieſe geweſen Die
Maſſe des daziſchen Volkes aber ſei auf der Scholle ſitzen ge
blieben und hätte von ſeinem früheren Herrn nur den
romaniſchen Dialekt bewahrt

Die Frage iſt heute noch nicht geklärt Profeſſor
Biedermann Paul Hunfalvy und Profeſſor Schwicker ſind
teilweiſe mit neuen Jdeen vorgetreten die aber immer noch
ren werden Zunächſt wird jedoch das Schwert
prechen

Vor größeren Kämpfen in
Mazedonien

Rußkija Wjedomoſti melden aus Saloniki allem An
chein nach werden bereits die nächſten Tage größere Kämpfe
n Mazedonien bringen Das Vorrücken des Feindes über

Kaſtoria und Florina macht ſich ernſtlich auf der linken
der Orientarmee bemerkbar und iſt geeignet dieſe in

fahr zu bringen und auch ernſtlich Saloniki ſelbſt zu be
drohen Obgleich es der Heeresleitung der Verbündeten in

verhältnismä Nähe der Reſervegrmeen nicht
in großem Umfange und in
doch aus dem Vordringer

des es an dieſem Fruge SeunrumEs iſt zweifellos daß hier bald Kämpfe ngwerden da t den Alliierten viel daran liegen n
ſerbiſchen Poſitionen gerade in dieſer Gegend zu halten

Sarrails Mißerfolg
e B Genf 29 Auguſt Der Militärkritiker

lois General Cherfils gibt den Ziherten der
Offenſive zu und erklärt die verbündete Orienyta
ſür einige Zeit zur Defenſive gezwungen

Augriff der Italiener bei Valona
e B Die Zürcher Blätter melden aus Petersbur

Dem Rußkoje Slowo zufolge beträgt die Stärke der
italieniſchen Truppen in Valona insgeſamt ſechs Divi
ſionen Die Vorbereitungen zu einem Angriff gegen die
öſterreichiſchen Stellungen ſind beendet Jn den letzten Tagen
wurden in Santi Quaranto neue italieniſche Truppen ſowi
zahlreiche Geſchütze gelandet

Neuer Luftangriff auf England
e B Ha ag 29 Auguſt Die engliſche Küſte iſt geſterd

von ſechs deutſchen Flugzeugen überflogen worden
Ein deutſches Luftſchiffgeſchwader erſchien gleichfalls da
wei Rieſenzeppeline umfaßte die eine ungeheurs
röße hatten

England hat weder die Mannſchaft noch die
Organiſation

Oberſt Repington erklärt in den Times das engliſche
Publikum ſei unter dem Druck der Ereigniſſe hart geworden
wie Granit und eine Regierung die einen Frieden ſchlöſſe
der die ungeheuren Anſtrengungen des Landes nicht belohne
würde zerſchmettert werden Jedoch müſſe man ſich darüber
klar ſein daß ein Frieden der nicht eine vollkommene
Vernichtung der deutſchen Armeen bringe
keinen Wert haben könne England müſſe noch ſehr
viel tun bevor dies Ziel erreicht ſei und vorläufig ſei weder
die Mannſchaft noch die Munition dafür vor
handen Obgleich die junge engliſche Armee ſich bewährt
hätte hätte ſie doch noch viel zu lernen

Auszeichnung der Deutſchland Helden
WTB Bremen 28 Auguſt Der Kaiſer verlieh aus

Anlaß der glücklichen Heimkehr des Unterſeebootes Deutſch
land den Herren Paul Hilken jun T Hilken ſen und Lloyd
kapitän Hinſch in Baltimore den Roten Adlerorden 4 Klaſſe
den Prokuriſten Hoppe und Hohrmann den Kronenorden
4 Klaſſe dem Schit sbaudirektor Zetzmann in Kiel den Roten
Adlerorden 4 Klaſſe mit der Krone dem Oberingenieut
Techel in Kiel den Roten Adlerorden 4 Klaſſe dem Schiffs
bauingenieur Pruſſe den Kronenorden 4 Klaſſe Weiter
wurden der ichen De Beſatzung des Schiffes Aus
zeichnungen verliehen und zwar dem Kapitän König das
Ritterkreuz des Hausordens von Hohenzollern dem 1 Off
zier Krapohl dem 2 Offizier Eyring und dem Obermaſchi
niſten Klees der Königl Kronenorden 4 Zu dem Ver
walter Keſſel und den Maſchiniſten Frechte Kießling und
Wegener das Verdienſtkreuz in Silber den Matroſen Nacken
Pickert Born und Müller ſowie den Heizern Schneider

desSarraiſhe
rmee ſei noch

breiter Steen Tſcherner Schwartzſchild und Mitterer die ſi
Rote Adler Medaille den Maſchinenwärtern Nagel Mühle
Albers Hultſch Höfelmann und Zimmer dem Funkentele
graphiſten Geilenfeld dem Bootsmann Humcke das Allge
meine Ehrenzeichen in Bronze dem Koch Simon und dery wi
Aufwärter Stucke die Kronenorden Medaille la

Franzöſiſche und engliſche Stimmen über die Rückkehr
der Deutſchland

Genf 28 Auguſt
Die Anerkennung die anläßlich der Rückkehr des Unter v

ſeebootes Dentſchland durch die amerikaniſche Behörde ge
zollt wurde iſt durchaus nicht nach dem Geſchmag der Pariſer a
Preſſe Der Temps ereifert ſich ganz beſonders gegen o
dieſen angeblichen deutſchen Verſuch die Sympathien dern St
Vereinigten Staaten den Mittelmächten zuzuwenden Der G
ganze Ton des Artikels zeugt von tiefer Verbitterung weil wi
man ſowohl in Paris wie in London aus erſter Quelle den lie
ſtarken Eindruck kennt den der Triumph der Deutſchland Br
die Unternehmungsluſt und die perſönliche Tüchtigkeit der J
deutſchen Seeleute in Nord und Südamerika ſowohl wie in de
allen neutralen Staaten hervorgerufen hat V

Der Daily Telegraph ſchreibt über die Rückkehr der n
Deutſchland Die Heimfahrt wurde vielleicht in England V

mit noch mehr Jntereſſe als in Deutſchland ſelbſt verfolgt
wegen der außerordentlichen großen Wichtigkeit der damit
vrerknüpften Probleme Denn es ſcheint ſicher daß die Ver Nu
wendung von Tauchbooten für Handelszwecke v
mit HKriegsende nicht aufhören wird ſondern J
daß auch fortan in normalen Zeiten damit zu rechnen ſein
wird ſo daß die Kontrolle und Bewachung der Meere eine d
ganz andere wird Die Organiſation wie ſie Lloyd führt
und wodurch der Punkt wo jedes Schiff ſich auf dem Meere
lefindet praktiſch feſtſteht wird fortan unmöglich wer
den Schmuggel Seeraub und Quarantänebruch ſind nicht
mehr wie bis jetzt zu verhindern und der ganze Kompler
der Grundlage des Seerechts muß deswegen umgebildet
werden

e

Vermiſchte Kriegsnachrichken

So ſieht es in Rußland aus
Die Times veröffentlichen ſeit zwei Jahren bereitilluſtrierte reichhaltige ruſſiſche Beilagen t das engliſche

Volk über die ruſſiſchen Verhältniſſe aufzuklären Jn der
epten Beilage iſt eine Auslaſſung des ruſſiſchen Kriegs
miniſters enthalten der klagt daß noch immer nicht genügend
Munition in Rußland hergeſtellt werde Selbſt wenn die
ruſſiſchen Fabriken das Doppelte erzeugen würden wäre das
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Was vom Ausland domme ſei un

g uoch hen miſe danthar ſein wenn eiws Wildnutzen und Wildſchaden Rüntritt des öſterreichiſchen Miniſters des
die ber ra L b i wer vie r Elſäſſiſchen Blättern t n wir die Mitteilung Wi Jnnuern

e man vie fo rgegangen auch nicht ruſſiſche Bewohner rer daß in Lothringen in der erſten Hälfte dieſes Jahres ien 29 Auguſt Die Wiener Zeitung veröffentlich
ſchon dazu äve r Iinverleiben Ei ter Artitei z 808 Stück wild abgeſchoſſen wurden die eine Zufuhr s kaiſerliche Handſchreiben an den Miniſterpräſidenten
e ges dem Heere einzuverleiben d in zweiter kel be von rund 32 000 Ki mm Fleiſch für den Markt bedeuten Hrafen Stürgkh und den Miniſter des Jnnern Prinzen zu

e ſeit die Maßnahmen gegen ie Unter asung von Man ſieht alſo daß die Jagd bei zeitgemäßer Ausnutzung Hohenlohe in dem der Kaiſer dem Miniſter des Jnnern den
u han ageldern worin aus der Nowoje Wremja ein Zitat nicht unweſentlich zur Vermehrung unſerer Fleiſchgerichte von ihm erbetenen Urlaub jn der zu ſeiner vollſtändigen

chen Staa ſten iſt in dem es heißt gegenüber dem Heldenmut der önnte Um unſere zahmen Viedhbeſtänd Wiederherſtellung erforderlichen Dauer unter Enthebung vonnoqh enthalten In der Front herrſche im Innern Rußlands eine ſchonen ſollte an deehalt des Wild h e de der Führung der An teeſheſte gewährt leihen be
So Menge Rie n keit in dem Syſtem von Be 77 bisher geſchah abſchießen ch viel gründlicher traut der Kaiſer für die Zeit dieſer Beurlaubung den gegen
S Ungen Betrug Unterſchlagungen im Zuſammenhang mit Hierfür ſpricht noch ein anderer ſehr weſentlicher Grund wärtig im Miniſterium des Jnnern in Verwendung ſtehenden
n militäriſchen Lieferungsverträgen Ueber der Freude an der Jagd wird gar zu oft ve eſſen Statthalter von Oberöſterreich Freiherrn v Handel mit de

di Sträflinge für die ruſſiſche Armee n er ne Leitung des Miniſteriums des Innern
unrentable iſt Sovie eſie auch nichtvi Y Stockholm 29 Auguſt Jn Rußland wird anſchei der Jagd ſondern auch mit dem e

die d nichts unterlaſſen um die dezimierten Reihen der Feld unſeren Wäldern überhaupt verbunden iſt ſo wenig ändertgen e nner wieder zu füllen We aus Jetera bung in Aas doch ſhllgſtttg an der Tatſache den ſt die Lndwit O f De eſchenwie t berichtet wird hat die ruſſiſche Zentralgefängnisver ſchaft alles Wild ebenſo zu den Schädlingen gehört wie e e p
ſtung an die Chefs der einzelnen Zuchthäuſer und Ge Ratten und Mäuſe im Hauſe Nicht nur wird das junge

Angniſſe die Weiſung ergehen laſſen Häfklinge die ſich als Grün der Saat von dem aus dem Walde austretenden Wildlrdig n v tlichen S r behufs en ſo grund zerfreſſen da ſie ſich nie wieder erholt Ein engliſcher Hilfskreuzer verſeukt
eiſung an n aft zu machen Aus den ſondern es werden auch die er von den Hi i inetern ekigniſen von Taganrog ſind tatſuch ich bereits 400 wür Wildſchweinen Jarekeg und zerwühlt Ein r unſerer m S et e T n r W J Tage

den dige Zuchthäusler der örtlichen Militärbehörde überwieſen für das ganze Reich ſich auf viele Tauſende beziffern läßt liſche t vor u nördlichen Nordſee einen eng
das den und ſind nach der ruſſiſchen Südweſtfront allerdings Man kennt ja die Geſchichte des Wildleiden und der ſiſchen Hilfskreuzer r Sundelt in offen
eurſ erſt für den Etappendienſt abgegangen Jagdleidenſchaft ſchon ſeit Jahrhunderten Bürgers Gedicht an delt ig fen um denv e 57 vom wilden Jäger hat den t der armen Bauern von amtlicher engliſcher Seite als geſunken gemeldeten Hilfs 9

Ein japaniſcher Prinz am Zarenhofe damals ein Denkmal geſetzt das durchaus hiſtoriſchen Ver euzer Dule of Albany
Augenblicklich trifft man in Rußland große Vorberet Hältniſſen entſpricht Die Vauernrevolten des Mittelalters 77

eungen für den Empfang des japaniſchen Prinzen Mato ſind einem großen Teile aus der Erbitterung über den Verſenkt
t ſito Kanin der ſich auf einer Reiſe nach Rußland be Wildſchaden erklärlich Das iſt ja heutzutage anders ge WTB London 29 Auguſt Der griechiſche Dampferiſche ndet Der Prinz wird zunächſt einige Tage als Gaſt des worden inſofern der Bauer für den erlittenen Schaden be Leandros wurde am 25 Auguſt im Mittelmeer ver
De Froßfürſten Georg Michailowitſch in Petersburg verweilen zahlt werden muß Aber in der Kriegszeit iſt mit der Be ſenkt Die Beſatzun ſt gerettet e
e d ſich ſodann zum Zaren ins Hauptquartier begeben Jm zahlung des Wildſchadens niemand geholfen Denn da r Rotterdam 29 Auguſt Der hier eingetroffehne nd ſeiner Reiſe will der Pring auch die Höfe der kommt es uns nicht aufs Geld ſondern auf Rahrungs Dggger Blaardingen 25 halte die 19 Mann ver Beſahan

über en europäiſchen Bundesgenoſſen Japans London Paris mittel an e e r eene ad e s Die Klagen über zunehmenden Wildſchaden haben ſich des norwegiſchen Dampfers Rentaria an Bord der voy
inge d rer in der letzten Zeit in der Preſſe gehäuft Es mag das ſeinen Friſtianig nach Bilbao unterwegs in der Rordſee auf einſehr burgiſche teſt bel Grund darin haben daß ſo mancher eifrige Jäger jetzt Mine geſtoßen und geſunken wareder Luxemburg reren el en elgiſche draußen im Felde ſteht Um ſo fleißiger ſollten die Daheim De z
ne t s t gebliebenen auf die Pirſch gehen Vor allem aber müßte Ruhige Stimmung in Siebenbürgen

ährf T V Das klerikale Parteiblatt Luxemburger Wort geſchehen was möglich iſt um den Austritt des Wildes auf e B Budapeſt 29 Auguſtwendet ſich ſcharf gegen den von einem Teil der belgiſchen die Aecker zu verhindern Ueberall ſollte man die Jagd Die Bevölkerun Siebe bü e a iſt de
Preſſe unabläſſig weiter geführten Feldzug deſſen Ziel die pächter ſtreng anhalten Denn es iſt jetzt wahrlich die Zeit Z s n r

Ed Angtiederung Luxemburgs an Belgien als Kompenſation zu ernſt als daß wir der Jagdliebhaberei irgendwelche Opfer auch wie ich mich in den vergangenen Tagen da hereits Ge
aus für Zeit iſt wo r ge3 eriran Partei ringen r rüchte über eine Kriegserklärung im Umlauf waren überhlattes iſt um ſo bemerkenswerter als vor dem Kriege Bel nun das Wild ohne beſondere Schonung an l zu zeugen konnte keineswegs beu i g t Gewiſutſch gien als das Land der Sehnſucht der luxemburgiſchen Klerirückgeht ſo iſt das e Luſt Valergens e h Fe nei hen liegen ja ſchon ſeit einiger rx n phlienen

oyd kalen angeſehen wurde deſſen politiſche Einrichtungen auch ringerer Schaden als wenn wir die Menſchen durch Unter daß das Kabinett Brati wlaſſe für Luxemburg vom klerikalen Geſichtspunkte aus als er ernährung ſchwächen laſſen Und auch das Futter für unſer u M Tnhinett Dre re a i Zat au5 Sagren
rden ſgebenswert bezeichnet wurden Hausvieh iſt ſehr viel wichtiger als das Futter für das Wild Entente verſchrieben habe So hat z B die ruſſiſch
ioter Der Wildbeſtand wird ſich nach dem Kriege leichter von ſelbſt Regierung vor kurzem in Reniamlinken Donau
ff Tripolis von den Arabern bombardiert er heben t Viehbeſtand Da bedarf es nur einer ufer einen fünf Kilometer langen Kai angeeiter e B Wie die Neuen Zürcher Nachrichten melden bom Acherz Tiſg Nnzeſageere Dre Le Webeneitage fur legt und gleichzeitig die rumäniſche Regierung am gegen
Aus bardieren die Araber die Stadt Tripolis die von den Jtalie die Ration iſt der Wildbeſtand jedenfalls nicht Menſchen überliegenden Ufer bei Jſaccea einen gleichlangen oder noch
v e S Srtaoret J v e än der und Hausvieh dagegen müſſen wir unter allen Umſtänden etwas längeren Kai In der vorigen Woche brachten die
an n 1000 atte Se fangene c die Nee re a n re da r es Schutz der Feldfrüchte zu ver Ruſſen gleich nachdem die Kais fertig waren eine Menge
Ver durch ſchweres Löſegeld das in Gold erlegt werden mußte Jahn re Wirken genvägae eeen wer Po ntons nach Reni mit denen ſie Landungs mansv e
und Der Loskauf betraf nur verwundete Gefangene Eine er in Jfaccea ausführten ohne daran von den rumäniſchenacken i Anzahl von Jtalienern befindet ſich noch in arabi Behörden gehindert zu werden Jnfolgedeſſen wird ſchon ſeit
ider Waare ehe We rief deſſen Freigabe D R mehreren Tagen in dem nahegelegenen Tulce n der Uebers eukſches eich gang der Ruſſen an einer Stelle in der Dobrudſcha erwartet

Roch 2500 Italiener in Berlin die die Ruſſen zu durchſchreiten heabſichtigen um ſich gegen
T V Berlin 28 Auguſt In Berlin befinden ſich gegen Die erſten zehn Millionen für die fünfte die Bulgaren zu wenden und gleichzeitig die Rumänen in

vo derr r Sie unter Kriegsanleihe ihren Operationen gegen OeſterreichUngarn zu unterſtützen
lagen bisher beſonderen Meldevorſchriften waren aber in Eſſe uſt Dim ßonzentrationslager nicht übergeführt worden in 5 r r Wicee WTB Kopenhagen 29 Auguſt Berlingske Tidende

Der anitliche italieniſche Bericht anlethe für ſich und ihre Sparer einen Vetrag von 10 Mill nennt h e Wo Pee e nsat
irr ß ie an J er 37 e ch v 28 Mark zeichnen 2 Chſteahiadet ſagt Alles on hin h d Alli

uguſt r er Front m der Gegner ierten auf Rumänien einen ſtarken Druck ausgeübt haben umkleine Angriffe gegen unſere Stellungen im Fargorida Tal Erkrankung des Herzogs von Altenburg e veranigſſen et ſchon e Sniſchedtg v fällen
n an den Abhängen des Monke Zebio Hogſs e von Altenburg 28 Auguſt Der Herzog von SachſenAlten Die Königin Marig iſt eine Prinzeſſin von SachſenCobur
ſtago in der Gegend von Faſſa Aviſio und im ViſendeTal vurg iſt im Felde an der Ruhr erkrankt Bereits ſeit acht und Gotha Tochter Alfreds Herzog von Edinburg regieren
oberes PiaveTal Dem Angriff am Monte Zebio gingen Tagen muß er das Bett hüten der Herzog in CoburgGotha und der Großfürſtin Maria vsyr die ten r den r unſerer Rußlanditzmasken völlig unwir gemacht wurden Der Feind Ein ſozialdemokratiſchespurde überall mit empfindlichen Verluſten zurückgeſchlagen und o r Statt g Dein neten reberſar Venizelos als Mordbube

ließ einige Dutzend Gefangene in unſeren Händen fIm oberen e B München 29 Aug Die ſozialdemokratiſche Mün
ButTale lebhafte Tätigkeit großkalibriger feindlicher Geſchütze chener Poſt ſchreibt in einem Leitartikel zur Kriegserklärung o B Genf 22 Auguſt Nach einer Meldung der Jnfod
d der Gegend von Görz und auf dem Frt anhaltendes Feuer Rumäniens u mation vnus Athen teilte der griechiſche Generalſtabschs
er feindlichen Artillerie gegen Vorſtädte die Stadt und die Die Sozialdemokraten ſahen das Kommen der Stunde Dusmanis dem Miniſterium des Jnneren mit daß eine vent

YonzoBrücken ſowie auf die Valona Linie Unſere Artillerie Woraus da noch ein neuer Gegner dem Bunde der ab Der ſch wo ung gegen den griewiſchen General
antwortete kräftig indem ſie Befeſtigungsarbeiten des Feindes Entente anſchließen würde Das iſt jetzt mit der Kriegs tab geplant ſei und beſonders der Direktor der Nea Hellas
ierſtörte erklärung Rumäniens geſchehen und nun gilt es alle Tutucio den Plan hätte ihn Dusmanis zu ermorden

Kraft bis aufs äußerſte zu ſammeln und zu ent
Italien gleich Rumänien falten für die Selbſtbehauptung des deutſchenins 28 in gr r de s Volkes Halliſcher Wekterberichta maniens verweiſen die hieſigen Blätter auf die völlige eine in dem treuloſen Verhalten Rumäniens und o Uhr hen Tdie Deugt A land Barometer Millimeter 747 3 51 748,0Deutſchen und Oeſterreicher in Rumänien auf der Flucht e eU Kronſtadt 28 Auguſt Seit Sonntag nachmittag Produktionszwang in Oeſterreich Winde Wi s

Maximum der Temperatur am 28 Aug 25 2 C
Winimum in der Nacht vom 28 Aug zum 29 Aug 12 7 C
Niederſchläge am 29 Aug 7 Uhr morgens 7 mm

Weikerwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

herrſcht hier ein ununtei ht h unterbrochener Zuſtrom von deutſchen undd trichiſch ungariſchen Flüchtlingen aus Rumantch Die

in inge erklären überinſtimmend daß die Kriegserklä
s e alle Teile der Bevölkerung überraſchend gekommen

viel Avbſt die ruſſenfreundlichen Politiker glaubten an einen
g ſpäteren Zeitpunkt für Rumäniens Eintritt in den
Krte

Jn Wien i am 22 d M eine Verordnung über die
Verſorgung der Bevölkerung mit unentbehrlichen Bedarfsgegenſtänden erſchienen die fur Oeſterreich den Produktions

r als Kriegsmaßregel einführt Die Verordnung gibt
en Behörden das e in jeden Gewerbebetrieb eines Er
ger einzugreiten oweit es für die Verſorgung der Be

Rumänien wird die Verantwortung für ſeine Politik zi Kuhland ſchieben und zur Verteirt in t völkerung mit unentbehrlichen Bedarfsgegenſtänden not
lungsweife e wendig iſt Produzenten Handels i 30 Auguſt Wolkig teils trübe manchenorts Regen kühldunäniſgen ihren daß Rußland ein ſtarkes Heer an der khuner ter erü en rer h er 1 e Wollig teils ſchön ziemlich warm
drehung u n aufgeboten habe das eine ſtändige Be der Leiſtungsfähigkeit ihrer Betriebe Aufträge erteilt wer 2 September Wenig verändert ſtrichweiſe Regenwſgeſteltlen r Beſſarabien den die zu rin ſie verpflichtet ſind Es kann mithin den ehe

its verden n geg ulgarien verwandt Erzeugern vorgeſchrieben werden welche Waren ſie zu produ Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
che rer haben und geeeg m ſie die Waren ab für den a 7 en c für ehe erb Wuſetzen n ei e ö di iſe für Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J Vz ver Frankreichs neueſte Gehilfen die in ſreg gegeben Er re ektfe Tr s zfri Dy er m m t ges 3

h S r en ans atonet r en nsetgenteil urR uſfend Chi e rn Pari en ſind die erſten erk b er len s r Mäülker Druc und Verlag von Otto Hendel Sämtlidis en Munitionsfabriken Verwendung nden ſollen ke m ren oder ſchließen will Erſcheint bei der wiriſgaftrigen

Tey i 2 e die en e Betriebeseru zweckentſprecheind dann kann die örde anordnen 43T u neg Jebungen der engliſchen Eiſenbahner daß der Betrieb mit allen Anlagen gegen eine angemeſſene ormamint 5 Tabletten

rein des nahe am 28 Auguſt Heute wird der National regung an den Staat übergeht Damit iſt alſo der uDeno rationen Eiſenbahnperſonals in London eine Prodüktionszwang der nach dem Kriegsleiſtungsgeſetz für Schutz vor Anſtecku Rtäti ke der m veranſtalten um gegen die Un ecke der en ö beſtand auch auf die Ver h nung 9ſchen Regierung betreffs der hohen der Bevölkerung mit Rahrungsmitteln und noteben rine e t latetfe u proteſtieren und h e igen Gebrauchsgegen ehne tänben etegehehnt bei Erkältungen



Walhalla rege
r 3 Abschliedstage V

Der dumme Augus
Operettenneuheit von Dr Br Decker und Rob Pohl

Dienstag der Komponist Rud Gfaller
persönlich am Dirigentenpult

Mittwoch Ehrenabend n Foreiter
Donnerstag Ehrenabend f Hrn Gustav Bertram

Olympia Park
2 Wohltätigkeits Konzerte

ausgeführt von der geſamten Artillerie Kapelle Nr 75
Leitung Kapellmeiſter A Däne
und unter gefl Mitwirkung des

t MatOpernſängers Hans Widmann wlhetehe
Eintritt nachm 20 Pfg abends 30 Pfg Verwundete u Kinder frei

Der Reinertrag iſt für die Hinterbliebenen der Gefallenen
aus der Seeſchlacht am Skagerrak beſtimmt

Saalſchloß Brauerei
Freitag den 1 September pünktlich abends s Uhr

MaſſenKonzert
zum Beſten armer Familien

gefallener Halleſcher Krieger
gegeben von den Kapellen des 13 Landſt Jnf Erſ Bat IV 31
des 1 Erſ Jnf Batl Rr 36 des Erſ Landw Jnf Regt
Nr 36 und der Erſ Abtlg FeldArt Regt Nr 75 unter
gütiger Mitwirkung des Kgl Muſik Direktors C Walther

aus Leipzig

Eintritt 50 Pf

Radrennen im Olympia Park
Nächster Sonntag den 3 September

um die Preise von 4000 MarkW Lore n R imoelster Arend
Stabe Rütt radewald

Ferner grosse Dauerrennen hinter Riesenmotoren
Bauer Weise RosenlöcherTrotz der hervorragenden Besetzung keine erhöhten Preise

Berlag von Otto Hendel in Halle a S

2Sibirien
von

Georg Kennan
z Teile in einem Bande Mit einer Ueber

ſichtskarte von Sibirien

Preis gebunden 2 Mk 20 Pf

Die Darſtellungen Kennans bieten ein an
ſchauliches Bild von den ſchweren Leiden der
nach Sibirien Verbannten Viele unſerer deutſchen

n Mom
Mittwoch den a9 h

ab

Konzert
rohestoer

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreis 35 Pfg pro Perſon
1Dauerkarten haben Gültigkeit

ad
Beginn der Spielzeit 191617
1 September

Tarquato Tasso

mnn

d c 2 c
92

s S 9

ugend
2 3 September nachm Volksvor
2 stellung Rabale und Liebe
S 3 September abends

z Vorverkauf eröffnet
n

Die Journalisten

Au erin t Be iu er V Zehn See t

Saison
16 Mai

30 Sept
Mineralmoor
Höhenklima

ad tebenie
Kgl vayer Stahſ u Maorbad

581 m üb Normal Null Zwei an Eisen
u Kohlensäure reichhaltige Mineral
puellen von stärkster Radioaktivität

Grösste Erfolge bei Blutarmut und
Bleichsucht Herz

Nerven und Frauenleiden gichtischen u rheumatischen Erkrankungen
Neues KRurhaus und Wandelhalle R Kurplatz und Kurpark
wealdreiche Umgebung Prospekte un
Königl Badeverwaltung Steben

Auskünfte kostenlos durch die

A

r T

unserer Zeitung
gegen

Die Sommerausgabe

Allgemeinen Mittoldeutsohon

fahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier
geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschàäftsstellen

Der Verlag

i

J

und unsere Boten ent

J aJ J Ja

Stellen Gesuche
17 jähriges beſſeres

Mädchen
vom Lande welches Schneidern erlernt
hat ſucht zum 1 Oktober beſſere

Stellung
gegen etwas Taſchengeld Off erb u
Z 3122 an die Geſchäftsſt d Ztg

Vermietungen
Canſteinſtr 3 Hochp 4 Gas

Jnnenbl 420 A6 Näh III b Stock

Friedrichſtr 20
I Etage ſofort oder ſpäter zu verm
Näh daſelbſt im Laden

Hermwannsir 6
2 Etage z 1 Okt zu verm Preis 500 Ab

Gut möblierte Wohnung
2 Stuben Veranda Küche u Bade

CLandsleute ſind von den kulturbringenden ſtube und reichliches Nebengelaß mit
ſchönem Garten in der Nähe von

Ruſſen jetzt nach Sibirien verſchleppt die Lektüre 53 per ſof ſür kürzere oder längere
eit zu vermieten Vorzügl elektriſchedes Buches beanſprucht daher ein erhöhtes Intereſſe

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

W

Vom Donnerstag den 31 d Mis
ab empfehle ich

holſteiner und däniſche

Kcher und
Wagenpferde

W h Körber ar

Bahnverb mit Halle Näheres unter
W 3121 an die Exped ds Blattes

Zu verkaufen
Hundekuchen
und Hunde Fleiſchfutter

Stern Drogerie Kötzſchenbroda

Kaufgesuche

Flaſchen
kaufe jeden Poſten

Ludwig Schwetſchkeſtraße 14

Pfandſcheine jeder Art
auch verfallene kauft
Tennstedt Hallorenſtr 4 1 Tr

Wir empkehlen

Die noueste Karte des W

mm85 115 cm gross in tünliarbiger Husführung

Die Karte umlasst Ausserst abersichtlich den gesamten europäischen Kriegschaug ar
Beigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal
Die deutschen Kolonien in Afriko Das mittlere Ostasien und Japan Die deutschen
Besitzungen in der Sadsee und ihre Omwelt ltalienischer
Zu be

Noch auswärts nur gegen Voreinsendung von

Verlag der Saale Zeitung

en zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Husträger
I die gern bereit eind Probekaerten zur Ansicht vorzulegen

oltkrieges

Kriegsschauplatz u s w

1,10 Mark

S

Verpachtungen
Die der hieſigen Gemeinde gehörige

im Rathaus befindliche Garküchen
wirtſchaft nebſt Schlächterei wird
am 1 Okt d J pachtledig und ſoll
auf fernere 6 Jahre wieder verpachtet
werden Zur Vornahme der Neuver
pachtung iſt Termin auf

Montag den 4 9 1916
nachmittags 3 Uhr

im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten
anberaumt Pachtluſtige werden hierzu
eingeladen Bieter müſſen möglichſt
Fleiſcher ſein ſich über ihre bisherige
Führung ausweiſen und vor dem
Termin eine Kaution in Höhe von
Mk 600 ſtellen Bedingungen liegen
in unſerem Geſchäftszimmer während
der Dienſtſtunden aus können auch
gegen Bezahlung der Schreibgebühren
von uns bezogen werden

Buttſtädt den 22 Auguſt 1916
Der Gemeindevorſtand

i V Heinr Kleine

Pachtgesuche
Größerer Garten

nicht zu weit vom Jnnern der Stadt
zu pachten geſucht Offerten unter
W 3099 an die Exped d Bl

Unterricht
UVniversität Jena

Wintersemester beginnt am
16 Oktober Vorlesungsverzeichnis
kostenlos

Universitätsamt

Vermischtes

Kloſettpapier c
S

S in Rollen offeriert preis a

wert J Ahrahamsohn
Berlin Kochſtraße 67

Wasohgetässo
dauerhaft billig Mitgl d Sp V
Zander Gr Klaussſtraße 12

Hoſentrager u
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachkf Gr Steinſtr 84

Urinluterſuchung
chemiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbazillen

fertig gewiſſenhaft und billig

otheker C Krüz gbuigſtaße ca erſedttgehin

W

Kurbehandlung auch ohne Berufs

Apoſſo Theafor
IINur noch 3 Gastspielabendel

Winter Tymians
Fritz Thurm Silvaré

in soiner pompösen ModenschauDonnerstag Abschieds Beneßden 31 Augusttür Direktor Winter Tymian
Ab l September Gastspiel des

anerkannt besten Burlesk Komikers

ZhHartenstein
mit seinem Ensemble

Spoſſo ſorzugsbons desofgenſee

Volkspark n
Heute Dienstag den 29 Auguſt 1916 abends S Uhr

Grosses Militär Konzet
ausgeführt von der Erſatz Kapelle des Mansf FeldArt Vegts 7s

Bei ungünſtiger Witterung beſtimmt im unteren Saal

Die Geſchäftsleitung

Hofkonditorei Dietze
Am Kirchtor Ecke Mühlweg

Jeden Abend Konzerte
eines erſtklaſſigen Künſtler Orcheſters

Die Konzerte finden auch bei ungünſtiger Witterung ſtatt

J

S

S

Zäcker und Roncitoren
können unbedrucktes Zeitnngspapier Rollenreſte zu Einſchlags
zwecken vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle dieſer
Zeitung Große Brauhausſtr 17 Deuckerei Kontor crhalten

bers Aneeſt
Telephon 8939AusKunfteien

Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute
K Il tEmil Banse a

Bee
Schlurick s

konzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und
Badeanſtalt Gegr 1888

Halle a Hochſtr 11 17 Tel 2389
Behandlung innerer t nervöſer Leiden

Delephon 3939

BuneeV e
r

Michel Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerftraße Ecke Schmiedſte

und anderen Händlern

Kinderwagen u Korbwaren
ſtörung Aufnahme von Kranken zu Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güſſe MaſſageKuren 2c un

nenM Burkel Kl Steinſtr 4

äeeJettfedern Reinigüngsanstalt

h Gr Märkerſtr 17Burkhar dt villige In u Vettf

Bilderrahmen Fabrik
Joh Mende Mittelſtraße 4

Zürsten waren
A Kunzemann Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869

Elektr Licht u Kraftanl
Seleuehtungsk Klingel u
Tel nl mänd all Gasu Petroſeumlamp f VIeKtr
Franz Berger er
Elextrigehe Tieht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitzableiter ung

O Heimſath Sohn Steg 19

Korsefts u Leibbioden
SpecialCorſetfabrik Bernh Haeni

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

Lichtbäder usto
Reformbad Kl Klausſtraße 14

am Markt Telephon 5377
Jnh Chr OelſchlegelAlle Bäder HandWMaſſage Waſſer

behandlung prakt Fußpflege
er

AMöbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schalble Gr Märkerſtr 26

Nähmasechinen
auch Reparaturen

Singer Co Nahm b
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr T

er

Optiker und optische

Sei Anstalteneuchtungskörper R Kleemann Moritzzwinger
2 rI Risslaud8 T Gegründet s n es

Fluss u Seefische
Friedr Krahmer Fiſcherplans T 6205

Sechirme Stöcke Pleiken
E Karras jun Leipzigerſtraße

Mollwaren
Kohlen Srikstts Koks

hes Kohlenwerk G m be z eiephen vor Sahn cünstler n
wiily Muder am Leipz Zur

Künstliche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Noubauer

Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr

a
2812 J

vorm Brltannia Gr Ulrichstr II pernr

die

gege
Kart
gelbe
ſeine

gelbe

St

Men
hoſes
welch
miets

Ernä
toffel
dingt
werd
ſie z
welch
öutei
vei e
ſtellt
müſſe
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d J
einer
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Haml

fiſhh

W aſſe
Nitt

t

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1916


